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Herren 1. Kreisklasse Gruppe 3

TTV Gottstreu : TSV 1951 Carlsdorf 
Freitag, 31.03.2023, 19:30 Uhr

Hufnagel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Hufnagel / Meusel nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TSV 1951 Carlsdorf im Match der Herren 1. Kreisklasse
Gruppe 3 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam TTV Gottstreu, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:33) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Martin Hufnagel, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 16. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 18:
14.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Sieg holten Schild / Kehler beim 11:7, 9:11, 11:5, 11:6 gegen Hofmeyer /
Hufnagel. Chancenlos waren dagegen nachfolgend Kehler / Gründer gegen Hufnagel / Meusel nicht,
aber mehr als ein 8:11, 11:3, 10:12, 9:11 war nicht zu holen. Weck / Wolfarth konnten im Spiel
gegen Kurban / Ludwig-Morell indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen
in vier Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Anlaufschwierigkeiten musste Pascal Schild zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
unter Dach und Fach war. Keinen Punkt beisteuern konnte Wolfgang Kehler im Spiel gegen Martin
Hufnagel, das 0:3 verloren ging. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an der Reihe. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Ulrich Kehler gegen Uwe Kurban
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Nur einen Satz verlor indessen Malte Weck
bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Walter Hufnagel und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Reinhard
Wolfarth überzeugte im Match gegen Theo Meusel, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Einen Erfolg
verpasste danach Klaus Gründer beim 1:11, 11:7, 8:11, 6:11 gegen Ole Ludwig-Morell, der im
Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TTV Gottstreu und des TSV 1951 Carlsdorf in die
Box. Einen Sieg verpasste Pascal Schild beim 4:11, 11:6, 9:11, 4:11 gegen Martin Hufnagel und er
konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden
Kontrahenten doch auf Grundlage der TTR-Werte als in etwa gleichstark in die Partie. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Wolfgang Kehler gegen Kai Hofmeyer, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Kai Hofmeyer jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:8, 11:
9, 9:11, 7:11, 10:12. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Ulrich Kehler wehrte eine 1:0 Satzführung von Walter
Hufnagel ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht
Hufnagel nun bei 8 Siege und 12 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Anlaufschwierigkeiten musste Malte Weck zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Weck nun bei 18:4, während Kurban bislang 14 Siege und 17 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Reinhard Wolfarth hatte am Nachbartisch gegen Ole Ludwig-Morell dagegen beim
6:11, 9:11, 8:11 kaum eine Chance. Klaus Gründer versäumte es dann mit einem 6:11, 7:11, 12:10,
7:11 gegen Theo Meusel, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Wenig
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Gegenwehr leisteten Schild / Kehler beim 7:11, 9:11, 5:11 gegen Hufnagel / Meusel. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV Gottstreu die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 20:12 bei 9 Saison-Siegen, 5 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV 1951 Carlsdorf erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 18:14. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTV Gottstreu

Doppel: Schild / Kehler 1:1, Kehler / Gründer 0:1, Weck / Wolfarth 1:0 
Einzel: P. Schild 1:1, W. Kehler 0:2, U. Kehler 1:1, M. Weck 2:0, R. Wolfarth 1:1, K. Gründer 0:2 

 TSV 1951 Carlsdorf
Doppel: Hufnagel / Meusel 2:0, Hofmeyer / Hufnagel 0:1, Kurban / Ludwig-Morell 0:1 
Einzel: M. Hufnagel 2:0, K. Hofmeyer 1:1, W. Hufnagel 0:2, U. Kurban 1:1, O. Ludwig-Morell 2:0, T.
Meusel 1:1


